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1.  Nicaragua	
2.  Sierra	Leone	
3.  Kenia	
4.  Indien	
5.  Bangladesch	
6.  Philippinen	

Einsatzorte	der	GERMAN	DOCTORS	



1)  Bekämpfung	von	extremer	Armut	und	Hunger	

2)  Primarschulbildung	für	alle	Jungen	und	Mädchen	

3)  Gleichstellung	der	Geschlechter	und	Stärkung	der	Rechte	
von	Frauen	

4)  Reduzierung	der	Kindersterblichkeit	

5)  Verbesserung	der	Gesundheit	von	MüXern	

6)  Bekämpfung	von	HIV/AIDS,	Malaria	und	anderen	
übertragbaren	Krankheiten	

7)  Verbesserung	des	Umweltschutzes	

8)  Au_au	einer	weltweiten	Entwicklungspartnerscha`	
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Die	Ziele	der	UN	bis	2015	



•  Über	2.800	Ärzcnnen	und	Ärzte	haben	in	den	
vergangenen	30	Jahren	bei	mehr	als	6.000	Einsätzen	
über	12	Millionen	Behandlungen	durchgeführt	

•  das	sind	jährlich	inzwischen	über	360	Einsätze	

•  in	zur	Zeit	zehn	Projekten	

•  das	heißt:	ständig	sind	42	German	Doctors	eingesetzt,	
um	den	Armen	zu	helfen	

•  Unterstützung	von	mehr	als	110	Partnerprojekten			
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OrganisaAon	der	GERMAN	DOCTORS	



	
Diese	Ärzcnnen	und	Ärzte:	
• 	leben	und	arbeiten	unter	einfachen	Beding-								
		ungen	aus	Solidarität	mit	den	Menschen	vor	Ort	
• 	arbeiten	unentgeltlich	
• 	opfern	o`mals	ihren	Jahresurlaub	
• 	erhalten	keine	Spesen	oder		
		Aufwandsentschädigung	
• 	zahlen	einen	Beitrag	in	Höhe	von	mind.	der			
		Häl`e	der	Flugkosten	

	

Nur	voll	ausgebildete	Ärzte	mit	mind.	2	Jahren	Berufserfahrung	
werden	auf	einen	mind.	6-wöchigen	Einsatz	entsandt.	
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Auswahl	der	Ärzte	



Der	Slum	Mathare	in	Nairobi	–	hier	wohnen	ca.	400	000	
Menschen	
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Kinder	am	Straßenrand	von	Mathare	
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Erstklässler	
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Der	Weg	auf	der	main	Road	zum	
Baraka	Health	Center	
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Der	Eingangsbereich	und	die	Anmeldung	–	täglich	
kommen	ca.	400	Menschen	hierher	
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Meine	Übersetzerin	Everline	und	mein	
Handwerkszeug	
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Typische	Ambulanzkinder	
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Besuch	in	einer	Daycare	
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Das	Leben	neben	der	Straße	
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Das	MuXer-Kind-Vorsorge-Booklet	
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Die	Aufgaben	eines	Vaters	
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TradiAonelle	Vorstellungen	zur	Gesundheit	
•  Kinder	müssen	warm	angezogen	
werden	

•  Kinder	brauchen	Vaseline	
•  Kleinkinder	müssen	im	Dunklen	
bleiben	

•  Hauteinritzungen	beim	
Neugeborenen	

•  Abschneiden	der	Uvula	
•  Beschneidung	der	Jungen	
•  Nur	noch	selten	Beschneidung	der	
Mädchen	

•  Behandlung	mit	Kräutern	oder	
Kuhdung		
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Wurmbauch	und	Virusinfekt		
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Varizellen	-	Windpocken	
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Eine	Larva	migrans	
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Mollusca	contagiosa	
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Exazerbierte	atopische	Dermaccs	
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Schwere	Austrocknung	auf	Grund	von	
Durchfall	
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Kwashiorkor	mit	Beinödemen	–	DD	sind	u.a.	die	
Sichelzell-Anämie	und	das	nephrocsche	Syndrom	
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Paroccs	und	Herpes	zoster	–	HIV?	
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Rickets	–	Rachics:	die	Ursache	oder	die	Folge	
einer	hypotonen	Bewegungsstörung?	
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Verbrennungen	und	Verbrühungen	–	
und	was	das	für	Folgen	hat	
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Z.n.	„Abszesseröffnung“	am	Unterschenkel	bei	
einem	3	Monate	alten	Säugling	–	jetzt	schwerste	

Osteomyelics	
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Trisomie	21	–	Down	Syndrom	

Straßburg	2014	



Down	Syndrom	oder	nicht	–	das	ist	
hier	die	Frage	
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Ausgeprägter	Hydrozephalus	bei	einem	16	Monate	
alten	Kind	–	der	Kopfumfang	beträgt	52	cm!	
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Neurofibromatose	I	–		
Morbus	Recklinghausen	
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Ein	Albino-Kind	–	
eigentlich	war	sie	nicht	

so	traurig	wie	es	
aussieht	und	der	

obligate	Nystagmus	
war	ganz	gering	
ausgeprägt	
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Ein	Proteus-Syndrom	
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Ein	Junge	mit	Myosics	ossificans	Typ	Münchmeyer	
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Ein	Kind	mit	EMG-Syndrom	(Beckwith-Wiedemann)	–	
gleichzeicg	hat	es	eine	Sichelzell-Anämie	
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Neugeborenes	mit	schwerer	Verhornungsstörung	der	
Haut	–	eine	Form	des	„Kollodium-Baby“	–	2	Tage	nach	

Geburt	und	nach	10	Tagen	Behandlung	
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Ein	Kind	mit	einem	linksseicgen	
Orbita-Hämatom	–	Misshandlung?	
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Epilepsien	–	ein	noch	
unbefriedigendes	Thema	
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Ein	Physiotherapie-Zentrum	
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Kinder	mit	motorischen	Entwicklungsstörungen	und	
ihre	MüMer	
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Amboseli	und	Sweetwater	Naconal	Park	
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Das	Budget	der	GERMAN	DOCTORS	
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Die	Umsetzung	vieler	erfolgreicher	Projekte	weltweit	war	und	ist	
nur	möglich	durch	die	tatkrä`ige	Unterstützung	unzähliger	
Spenderinnen	und	Spender.	
	
Unser	Spendenkonto:	
Kto.-Nr.:	4	88	888	0	
BLZ:	520	604	10	
Evangelische	Kreditgenossenscha`	
	
Für	jede	Spende	stellen	wir	gerne	eine	SpendenquiXung	aus.	
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Untergehende	Sonne	über	Nairobi	
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